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Vom Aufstieg und Fall des Ölzeitalters. Ella Hicksons ÖL DER ERDE feiert in der Regie von Oberspielleiter Robert Teufel im Stadttheater 
Wilhelmshaven Premiere

Am Samstag, den 9. März um 20.00 Uhr feiert ÖL DER ERDE in der Regie von Robert Teufel im Stadttheater Wilhelmshaven Premiere. Das 
Bühnen- und Kostümbild stammt von Friederike Meisel. Damit knüpft das Regieteam an die Zusammenarbeit bei den Produktionen GLÜCK-
LICHE TAGE (2022/2023) und MORD IM ORIENTEXPRESS (2021/2022) an. Die Dramaturgie liegt bei Kerstin Car. 

1889: Ein Bauernhof in Cornwall. Die junge Frau May lebt mit der Familie ihres Mannes in beengten und ärmlichen Verhältnissen. Eines Abends klopft 
es an der Tür und ein Fremder präsentiert ihnen die bis dahin wohl bahnbrechendste Erfindung der Menschheit: eine Petroleumlampe. May ist sofort 
vom Licht, der Wärme und der Behaglichkeit, die die Lampe verströmt, gebannt. Mit vor Staunen leuchtenden Augen, träumt sie unweigerlich von einer 
selbstbestimmten Zukunft. Der ‚neue‘ Rohstoff wird für May zum Inbegriff von Fortschritt. Fest entschlossen und mit der Aussicht auf ein besseres 
Leben für sich und ihre Tochter Amy, heftet sie sich an die Fersen des „schwarzen Goldes“. Es beginnt eine Zeitreise über 162 Jahre hinweg: von 
Cornwall, über Teheran im Jahr 1908, Hampstead im Jahr 1970 und Kirkuk im Jahr 2020, zurück nach Cornwall – nun allerdings im Jahr 2051. Die  
britische Erfolgsdramatikerin Ella Hickson erzählt in fünf Bildern die Geschichte eines der wichtigsten Rohstoffe der Industriegesellschaft, die untrenn-
bar sowohl mit Wohlstand und Fortschritt als auch Armut und Ausbeutung verknüpft ist. In den 1970er-Jahren befindet sich May auf dem Höhepunkt 
ihrer Karriere, sie ist Teil des Vorstands eines internationalen Ölkonzerns. Längst hat sie das kapitalistische System durchdrungen und weiß es für 
sich zu nutzen. Ein Umstand, den ihr ihre Teenie-Tochter vehement vorwirft. Während May die imperialistischen Haltungen der westlichen Industrie-
nationen adaptiert, übt sich Amy in einem kritischen Hinterfragen der geopolitischen Zusammenhänge, in denen sich ihre Mutter bewegt. Wodurch 
innerfamiliäre Konflikte unumgänglich werden. Doch der Erfolgskurs der Petroindustrie gerät ins Wanken, der kostbare Rohstoff ist endlich – das 
verheißungsvolle Versprechen einer sorgenfreien Zukunft hinfällig. Was bedeutet das für die Menschheit, die sich in einem intensiven Abhängigkeits-
verhältnis zu der versiegenden Ressource befindet?

ÖL DER ERDE beleuchtet die ambivalente Geschichte des Ölzeitalters, welches zum einen den gesellschaftlichen Fortschritt sowie den daraus resul-
tierenden Kapitalismus vorantreibt und zum anderen von rücksichtslosem Imperialismus und Kolonialismus geprägt ist. Doch ist dies nicht der einzige 
Erzählstrang des Stücks: Ella Hickson erzählt auch eine weibliche Emanzipationsgeschichte, die von den gesellschaftlichen Veränderungen profitiert. 
Aber wie beständig ist diese Emanzipation tatsächlich? May gelingt es, zwar für sich und ihre Tochter ein selbstbestimmtes Leben aufzubauen, dem 
patriarchalen System von Macht, Unterwerfung, Ausbeutung und Erpressung kann sie jedoch nicht entfliehen… 

Das Premierengespräch mit dem Regieteam erfolgt am 9. März um 19.30 Uhr im Oberen Foyer des Stadttheaters. Die kompakte digitale  
Interview-Variante ist bereits einen Tag vorher online auf der Homepage der Landesbühne abrufbar. Die dramaturgische Einführung findet 15 Minuten 
vor Beginn der Vorstellungen (ausgenommen am Premierenabend) statt und kann, ab dem Tag der Premiere, online an- und nachgehört werden:  
https://landesbuehne-nord.de/downloads/.
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ÖL DER ERDE 

 
von Ella Hickson
aus dem Englischen von Lisa Wegener

Karten gibt es an der Theaterkasse im Service-Center der 
Landesbühne, telefonisch unter 04421-9401-15 sowie online 
unter www.landesbuehne-nord.de.



Öffentliche Hauptprobe
7. März 2024, 19.00 Uhr, Stadttheater Wilhelmshaven

ÖL DER ERDE – LBNN goes … Kunsthalle Wilhelmshaven
Sonntag, 24. März 2024, 18.00 Uhr, Kunsthalle Wilhelmshaven

Weitere Termine im Stadttheater Wilhelmshaven
Mittwoch, 27. März 2024, 20.00 Uhr
Samstag, 27. April 2024, 20.00 Uhr
Freitag, 24. Mai 2024, 20.00 Uhr

Termine im Spielgebiet
Donnerstag, 21. März 2024, 19.30 Uhr, Theater Norden
Mittwoch, 3. April 2024, 19.30 Uhr, Theater an der Blinke, Leer
Montag, 15. April 2024, 20.00 Uhr, Metropol-Theater Vechta
Freitag, 19. April 2024, 20.00 Uhr, Theater Am Dannhalm, Jever
Mittwoch, 12. Juni 2024, 19.30 Uhr, Stadthalle Aurich

Premiere
Samstag, 09.03.2024, 20.00 Uhr

Stadttheater Wilhelmshaven  

Fotos
Die Inszenierungsfotos finden Sie ab Mittwoch, 

06.03.2024 zum Download:
http://www.landesbuehne-nord.de

Reservierung von Pressekarten
Bitte reservieren Sie rechtzeitig Ihre Karten! 

Schicken Sie einfach eine E-Mail an
presse@landesbuehne-nord.de.

Ansprechpartner*innen

Kerstin Car, Chefdramaturgin
Telefon 04421.9401-18

kerstin.car@landesbuehne-nord.de

Nina Jaeschke, Pressereferentin
Telefon 04421.9401-12

presse@landesbuehne-nord.de

Stand: 05.03.2024  
Änderungen vorbehalten!

May Steffi Baur
Joss Stefan Faupel
Fanny / Amy Anne Weise
Anne / Ana / Aminah Mona Sumaia Rode
Samuel / Officer Samuel / Mr. Farouk Simon Ahlborn
Thomas / Mr. Thomas / Tom Andreas Möckel
William Whitcomb / Nate Stefan Herrmann
Mrs. Singer / Fan Wang Sibylle Hellmann

Regie Robert Teufel
Bühnen- & Kostümbild Friederike Meisel
Beleuchtung Sascha Burmester
Dramaturgie Kerstin Car
Regieassistenz Erik Körner
Inspizienz Björn de Groot
Soufflage Christina Strozynski

Vorstellungsdauer  2 Stunden, 20 Minuten, inkl. einer  Pause
Premiere 9. März 2024, Stadttheater Wilhelmshaven
Aufführungsrechte henschel SCHAUSPIEL Theaterverlag Berlin 
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